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Am Sonntag, den 2. März 2025 um 10.00 Uhr fand 
das Eisboßeln der Freiwilligen Feuerwehren Gokels 
und Thaden statt.  Oberkredler Hauke Fürst infor-
mierte kurz vor dem Start alle Teilnehmer über den 
Ablauf des diesjährigen Eisboßelns. Dirk Bauer er-
öffnete das Eisboßeln für die Feuerwehr Gokels, 
Tim Andersen boßelte als erster für die Feuerwehr 
Thaden.  Mit warmen Getränken in der Hand ging es 
durch den Grenzweg, bis hin zum Gerätehaus nach 

Gokels. Als alle Kameraden und Kameradinnen am 
Gerätehaus ankamen, musste auf einen liegenden 
Reifen geworfen werden. Jeder Teilnehmer musste 
nach und nach für seine Gruppe werfen. Letztend-
lich konnte Finn-Ole Breiholz die Freiwillige Feuer-
wehr Thaden mit seinem Wurf zum Siege führen. 
Im Anschluss gab es für alle Teilnehmer eine heiße 
Suppe in gemütlicher Runde. 

Nicole Wetterau, Bild: Petra Sattler

Eisboßeln Feuerwehr Gokels 
gegen Feuerwehr Thaden 
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Nach dem Bruch unserer Ampelkoalition und der 
gescheiterten Vertrauensfrage von Olaf Scholz im 
Dezember fanden ja am 23. Februar 2025 vorgezo-
gene Neuwahlen zum Bundestag statt.
Wir alle saßen am Abend ganz gespannt vor dem 
Fernseher, um den aktuellen Stand der Wahlergeb-
nisse und die Interviews mit zu verfolgen. Kein Wun-

der, denn die Wahlbeteiligung in Deutschland war so 
hoch wie noch nie seit der Wiedervereinigung: bei 
sogar 82,5 %. 
Jeder hatte sich informiert, wie Deutschland gewählt 
hat. Ob in den Nachrichten, in der Tageszeitung oder 

im Internet – alles war ja auch voller Berichte da-
rüber. (CDU/CSU: 28,5 %, AfD 20,8 %, SPD: 16,4%, 
Grüne 11,6 %, Die Linke 8,8 %, BSW 4,98 %, FDP 4,3 
%, sonstige 4,5%, Quelle: wikipedia) 
Aber wie hat Gokels gewählt? Dem bin ich einmal 
nachgegangen und hatte folgende Zahlen im Netz 
recherchiert (Quelle: www. wahlen-sh.de):

Die Wahlbeteiligung war bei uns im Vergleich zum 
Bundesschnitt nur bei 65,4 %. Ansonsten sind ähnli-
che Entwicklungen zu sehen, wie in Gesamtdeutsch-
land: SPD mit starken Verlusten. Ebenso sind die 
Grünen verlustig, wenn auch nicht ganz so immens. 

So hat Gokels gewählt 
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Als ich das hörte, dachte ich gleich an meinen Ka-
ter Tigerle. Das ist jetzt schon ganz lange her. Aber 
manche Dinge vergisst man einfach nie! Ich hatte 
ihn damals tagelang gesucht, bis er auf einmal völ-
lig erschöpft im Wohnzimmer lag. Er konnte sich nur 
auf den Vorderpfoten vorwärts bewegen und hatte 
sonst sämtliches Gespür verloren. Bestimmt hatte er 
einen schweren Unfall! Ganz verzweifelt und aufge-
regt rief ich bei Frau Schröter-Hein „Meggy“ an, die 
ihn sofort drannahm
Große Hoffnung machte sie mir nicht. „Das sieht 
nicht gut aus, Christiane!“ sagte sie.“ Aber wir kön-
nen es versuchen!“ Das war für mich keine Frage! 
Natürlich wollte ich für meinen geliebten Tigerle al-
les tun, was möglich war! Dank Meggy´s geduldiger 
Versorgung hatte der Kater sich in kleinen Schritten 
erholt und führte noch ein jahrelanges, herrliches 
und freies Katerleben. Von seinem Unfall war über-
haupt nichts mehr zu merken!
Und genauso half unsere Tierärztin ganz vielen an-
deren Tieren jahrzehntelang durch Krisen, kleinen 
und schweren Krankheiten hindurch.
Egal, ob Katze, Hund oder Meerschweinchen. Sogar 
am Wochenende konnte man anrufen, wann man 
mit seinem Liebling vorbeikommen kann. Unendlich 
viele Tiere, die Frau Mechthild Schröter- Hein über 

die ganzen Jahre behandelt hat, sind unsagbar dank-
bar für die liebevolle und kompetente Behandlung 
und sagen Wuff, Wuff und Miau. Auch im Namen al-
ler Herrchens und Frauchens. 
Die Praxis von Frau Dr. Wiese in Hademarschen über-
nimmt gerne die tiermedizinische Betreuung unter 
der Tel 969557 zu erreichen.

Christiane Berthold

Unsere Tierärztin hat aufgehört
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Speisekarten

Die AFD auch hier erstarkt bei nun gerundet 20 %. 
Die CDU lag bei uns schon bei der letzten Wahl bei 

sogar 37,2 % und somit nun 8,7 Punkte höher wie im 
Bundesvergleich.                          Christiane Berthold
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Das Oldenswort Theater war wieder zurück in 
Gokels und brachte diesmal ein ganz besonderes 
Stück mit - „Krüüzfohrt in Schwienestall“. Das Or-

ganisationsteam hat ganze Arbeit geleistet, um 
den Theaterabend zu einem tollen Erlebnis zu ma-
chen. Die Gäste konnten sich darauf freuen, nicht 
nur ein großartiges Stück zu sehen, sondern auch 
gut versorgt zu werden. Schließlich wurde dafür 

gesorgt, dass niemand durstig durch den Abend 
gehen musste. Und während der Pause gab es so-
gar Naschitüten, die von der Bäckerei Feldhusen 
gepackt wurden.
Es ist nun schon das fünfte Mal, dass die Theater-
gruppe in Gokels zu Gast ist. Das spricht Bände 
über die Beliebtheit der Aufführungen und die 
Sympathie, die zwischen den Schauspielern und 
dem Publikum entstanden ist. Die Mitglieder des 
Oldenwoort Theaters sagen selbst, dass sie sich 
immer wieder freuen, nach Gokels zu kommen. 
,Das Publikum ist einfach klasse!“, so ein Schau-
spieler beim letzten Besuch, und das kann ich nur 
bestätigen. Das Gemeindezentrum war bis in die 
letzte Reihe ausgebucht, die Karten waren inner-
halb kürzester Zeit fast ausverkauft. Es ist Faszinie-
rend, wie schnell die Plätze für so eine Veranstal-
tung weggehen. Das zeigt, wie sehr die Gokler die 
Theater Aufführungen und einen netten Abend 
lieben.
Die Vorbereitung auf ein solches Stück ist keine 
einfache Sache. Die Theatergruppe übt den gan-
zen Winter über, um sich auf den großen Auftritt 

Oldenswort Theater in Gokels
Krüüzfohrt in Schwienestall

Taxi Bons
Die Ausgabe der Taxi Bons 
erfolgt an jedem geraden 

Samstag zwischen 
10.00 und 12.00 Uhr 

im Gemeindezentrum.

Die Taxi Bons haben eine 
Gültigkeit von 2 Jahren ab 

Ausstellungsdatum.

Die nächsten Termine sind:
10. Mai 2025
24. Mai 2025
14. Juni 2025
28. Juni 2025
12. Juli 2025
26. Juli 2025

2. August 2025



vorzubereiten. Jeder einzelne Schauspieler hat 
eine Menge Text zu lernen und das auswendig. 
Das erfordert Disziplin und viel Engagement, aber 
es zahlt sich aus und war inspirierend. Die Darstel-
ler bringen das Stück mit viel Leidenschaft zum 
Leben. Man merkt den Schauspielern die Freude 
am Spiel an, und das überträgt sich auf das Pub-

likum. Das Publikum honorierte den Auftritt aller 
mit großem Applaus.
Das Orga- Team hatte keine Mühen gescheut und 
dafür gesorgt, dass alles vorbereitet war. Die Büh-
ne, also auch die fast 100 Stühle wurden vom 
Orga- Team und deren freiwilligen Angehörigen 
auf - und am nächsten Tag wieder abgebaut.

Sobald die Theatergruppe eintraf, mit ihren mit-
gebrachten Requisiten, wurde die Bühne leben-
dig. Von der ersten bis zur letzten Minute sorgte 
die Aufführung für herzhaftes Lachen und gute 
Laune. Es war wirklich eine Freude zuzuschauen, 
wie alle Beteiligten miteinander agierten und sich 
gegenseitig unterstützten.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Thea-
terabend des Oldenwoort Theaters in Gokels ein 
Erfolg war. Wer die Möglichkeit hat, sollte sich die 
Chance nicht entgehen lassen, das nächste Mal 
dabei zu sein.

Bente Bensch
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Einsendeschluss für das nächste Gokler Ohr ist der 30. Juni 2025.
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Wehrführer Dirk Bauer eröffnete die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Gokels 
am 21. März 2025 um 19.30 Uhr und begrüßte 
alle anwesenden Kameraden und Kameradinnen. 
Nachdem alle Protokolle und Berichte des vergan-
genen Jahres vorgetragen wurden, trug Dirk Bauer 
den Tätigkeitsbericht aus dem Jahr 2024 vor. Die 
Wehr musste zu 10 Einsätzen ausrücken. Auch ei-
nige Veranstaltungen wurden organisiert, unter 
anderem ein Kameradschaftsfest, Eisboßeln gegen 
die Gemeinde und das „Licht an“ Fest. Die Feuer-
wehr Gokels besteht derzeit aus 36 aktiven Kame-
raden und Kameradinnen, 12 Ehrenmitgliedern, 42 
fördernden Mitgliedern und 26 Mitgliedern der Ju-
gendfeuerwehr. 

Wiedergewählt wurden: 
· Nicole Wetterau: Schriftführerin 
· Denise Bauer: Jugendwartin 
· Sören Hahn: Kassenwart 

Neu gewählt wurden: 
· Ciaran Tobias Janke: stellv. Jugendwart 
· Olaf Gluhm-Krohn: Festausschuss 
· Marc Mischker: Kassenprüfer 
Petra Sattler, Jaqueline Burmeister und Kai-Uwe 
Hecht verbleiben vom Vorjahr im Festausschuss. 
Luca Wilkens verbleibt vom Vorjahr als Kassenprüfer. 

Beförderungen: 
· Bjarne Feldhusen: Löschmeister 
Ehrungen: 
· Patrick Ulka: 10 Jahre Dienstzeit 
· Petra Sattler: 20 Jahre Dienstzeit 

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Gokels

Schriftführerin Nicole Wetterau, Jugendwartin Denise 
Bauer und Kassenwart Sören Hahn wurden wiederge-
wählt.

Ciaran Tobias Janke wurde zum stellvertretenden Ju-
gendwart gewählt.

Patrick Ulka wurde für 10 Jahre Dienstzeit geehrt.

Bjarne Feldhusen wurde zum Löschmeister befördert.
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Unter dem Punkt „Verschiedenes“ wurden noch vie-
le feuerwehrtechnische Themen besprochen, unter 

Petra Sattler wurde für 20 Jahre Diensrzeit geehrt.

anderem die Organisation für die in der Gemein-
de Gokels stattfindenden Veranstaltungen, wie das 
Schietsammeln am 12. April 2025 um 10.00 Uhr. Im 
Anschluss schloss Dirk Bauer die Versammlung um 
20.50 Uhr. 
Die Freiwillige Feuerwehr Gokels sucht immer wie-
der neue Mitglieder. Helfen in Not steht bei der Feu-
erwehr an erster Stelle aber auch die Kameradschaft 
und der Spaß kommen bei diesem Ehrenamt nicht 
zu kurz. Dienstabende finden jeden ersten Freitag im 
Monat um 19:30 Uhr am Gerätehaus in Gokels statt. 

                                                               Nicole Wetterau
Bilder: Denise Bauer

Vör een poor Johren bün ik noch immer mit unse 
dree Hunnen no de Maisernte losfahrt und häv för 
de Peer op de Koppeln Maiskolben sammelt. Ik harr 
mi de Genehmigung van een Buuern ut Nabordörp 
holt. Mit mien dree Hunnen fohr ik nomiddags los.
De Koppel lig son beten atsiets. Ik fohr mit mien 
Auto op dat Maisfeld. De Hunnen harrn veel Freud 
an ehren groden Utlop und toben rüm. Veele geele 
Kolben grinsen mi an. Ik kann sammeln und sam-
meln.Ik kun gar nich opholn. Twee Körbe harr ik 
schon vull.Langsam wör dat schon schummerig.
Bi mien Sammelwut und immer de Kopp na ünner 
harr I gorni op de Hunnen acht. De wärn op de 
Straaat lopen und kämen aber öbern Knick trüch!
Mit eenmal bruus son ganz olen Mercedes mitten 
op de Koppel. Ant Stüür sett een Mann, de rech so 
wat öller wär als sein Oldtimer. He dreih de Schiev 
rünner und segg: „Wat maks du den hier?“.“Ik sam-
mel mit Genehmigung von den Buurn Maiskolben 
för unsre Peer.“
„Op düsse Koppel?De lütten Dinger?“ He wär total 
empört. „Och, ik ,ik find de ganz gut,“stotter ik rüm. 
„Büs  du nich ut Gokels?“, wär sein nächste Frog.
„Ja“, und dor full mi in, he wär een recht betagten 
Senior vun een groden Hoff, för den se alle Man-
schetten härrn.“Nun hör man op,“seg he.“Morgen 
mait wi unsere Koppel nebanan und du schallst, 

mol sehn, ruckzuck bit Mittag sünd wi ferdig. Aber 
dor sünd Kolben up, dat hest du noch nie sehn. 
Doppelt so grod wie düsse fieseligen Dinger.Kannst 
allens afsammeln. Ruck zuck häst dien Auto vull.“ 
„Gut.Danke, war ik moken“ – meine Antwort.
„So, segg he. „Pack die Hunn in. Dat wart schon 
schummerig und dor achtern is een Hochsitz.Dor 
sit bestimmt een Jäger und wenn de di hier rüm-
krupen süht, denk he, du büs een Wildschwien 
und ballert di aff.“ „ Und he süt doch miene Hun-
nen.“De knallt he ok aff, weil he denkt, dat sünd 
diene Frischlinge (Ferkel) und op Wildsauen nehmt 
wi keene Rücksicht.“Sett sik in´t Auto und bruus 
dorvun. De Dreck flög mi üm de Ohrn.
Nächsten Nomiddag bün ik den ok op de annere 
Koppel fohrt. No tein Minuten hör ik de beiden 
Oldtimer schon kamen. De Oldtimer sprung ut sein 
Oldtimer, söch eenen Maiskolben und kem op mi 
to.“Hier kiek. Doppelt so grod wie de Fieseldinger 
vun de annere Koppel. Dor kannst doch ken Koh mit 
satt kriegen.“Ik wull ehm jo nich beleidigen. De harr 
he mi wull von de Koppel smelten. He sammeln mi 
noch dree Kolben und bruus wedder af.
Düt Mol harr ik mi nich achter dat Auto stellt. De 
Dreck flög in´t Leere. To Huus häv de Utbeute ver-
gleken.Keen Unnerscheed………….heb de dicksten 
Kartüffeln, dach bi mi.                             Helga Blümel

Wat ik di noch vertelln wull
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Vor fünf Jahren wurde die Darts-Gruppe gegründet. 
Jeden Montag ab 19:00 Uhr treffen wir uns im Ge-
meindezentrum und versuchen die Dartspfeile mög-
lichst gewinnbringend auf die Scheibe zu werfen. 
Licht und Schatten liegen da bei den 15 bis 20 Teil-
nehmern schon sehr eng beieinander. 
Darüber hinaus gibt es dann noch das Darts-Trai-
ning immer am letzten Freitag im Monat ab 19.00 

Uhr. Dann werden bis zu 4 Dartsscheiben im großen 
Raum des Gemeindezentrums aufgebaut und inten-
siv trainiert.  Wir spielen bisher noch von 301 runter 
bis 0 ohne double out. Einige Teilnehmer und Gäste 
lassen es sich aber nicht nehmen das Spiel mit einem 
double out zu beenden. Zur Erklärung: Double out 
sind die kleinen Felder des äußeren Ringes der Schei-
be und wenn ich noch 20 Punkte benötige muss ich 
dort eine 10 werfen da sie doppelt zählt um auf 0 
zu kommen.  Anschließend gibt es dann noch einen 
kleinen Imbiss. Interessenten und Gäste sind jeder-
zeit herzlich willkommen.                             Jacob Ruge

Darts bei den Kyffhäusern

Am 30. Januar war es endlich soweit: Der Storch 
kam aus dem warmen Süden zurück nach Schles-
wig-Holstein, genau zu seinem Nest in Gokels. 
Jedes Jahr warten Betty und Werner Roloff ganz ge-
spannt auf die Rückkehr des Storchs.
Dieses Mal hat sich Werner sogar vorgenommen, 
das Nest für den Storch aufzuräumen. „Ich muss 
da hoch und alles schön machen“, dachte er sich, 
als er das Nest betrachtete. Schließlich soll sich die 
Storchendame, die sicherlich auch bald eintreffen 
würde, sich auch wohlfühlen! 
Also organisierte er sich, danke der Hilfe seines 

Der Storch 
ist wieder da!                         
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lieben Nachbarn Hartwig Hebbeln, einen Kran mit 
Korb und machte sich am 2. Februar auf, um die 
hochgelegene Wohnung des Storchs gründlich zu 
reinigen.  Mit einem kräftigen „Jawoll“ und einem 
breiten Grinsen bestieg er den Korb und ließ sich 
vorsichtig in die Höhe fahren. Dabei hatte er viel 
Spaß und konnte sogar den Blick über seine Felder 
bis zum Horizont genießen. Das Nest ist ca. 12 Me-
ter hoch, und es war ganz schön windig da oben. 
Auch ein paar Nachbarn kamen vorbei, und schau-
ten neugierig zu. 
Nur einige Tage später, am 21. Februar, ließ die 
Storchendame nicht lange auf sich warten und flog 
elegant ins Nest. Werner rief begeistert zu Betty: 
„Schau mal, sie ist da!“ Es war immer eine Riesen-

freude, den Störchen beim Ankommen zuzusehen  
– wie sie kurzerhand ihr neues Zuhause inspizierten 
und begannen, es nach ihren Vorstellungen auszu-
bauen. In den kommenden Wochen konnte man sie 
oft beim Klappern zu hören, was die gesamte Stra-
ße erfreute. Die Nachbarn waren begeistert, und 
freuten sich, wenn sie die Störche vorbei fliegen 
sahen oder im Nest beobachten konnten.
Betty und Werner sowie die Nachbarschaft sind 
ganz gespannt, wie viele Storchenbabys es dieses 
Jahr geben wird. 

Bente Bensch

Termine
12. Juli 2025
Vogelschießen

5. Juni 2025 
Gemeinderatsitzung

 

Vogelschießen 2025 

Sommerfest für alle 
 

  Am 12. Juli 
  um 13:30 Uhr 

  am Gemeindezentrum 
    

 
 
 
13:30 Uhr Begrüßung durch den Bürgermeister 
 Anschließend Spiele der Kinder, 
 Jugendlichen und Erwachsenen 

 
ab 14:30 Uhr Spiele der Minis ab 1 Jahr 

 
15:00 Uhr Kaffeetafel im Gemeindezentrum 
 (Kuchenspenden sind erwünscht) 
 Tombola 
 

  
                           Ritterburg-Hüpfburg,  

“Last one standing” 
 
 
 

17:15 Uhr  Siegerehrung  
 

17:30 Uhr Beginn des gemütlichen Teils 
 

 Für ihr leibliches Wohl ist gesorgt. 
 

Achtung: Nur Anwesende können gewinnen! 
 
 

Das Vogelschießen ist ein Dorffest für jedermann - ob jung oder alt- 
es soll zur Gemeinschaft des Dorfes beitragen, ganz nach dem Motto 

„Miteinander – Füreinander!“ 
Deswegen lassen Sie uns gemeinschaftlich dieses Fest auf die 

Beine stellen! 
 

 
Wir brauchen Helfer: Für den Aufbau am 
Samstag ab 10 Uhr und den Abbau am 
Sonntag ab 10 Uhr. 
Außerdem natürlich auch viele helfende     
Hände, die beim Verkauf und bei der 
Durchführung der Spiele tatkräftig 
unterstützen. 
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Liebe Gokler,
mein Name ist Doris Parge, und seit 27 Jahren lebe 
ich mit meinem Mann hier in Gokels. In dieser Zeit 
habe ich unsere drei Kinder großgezogen und mich 
beruflich meiner Leidenschaft gewidmet: Gesund-
heit, Bewegung und Wohlbefinden.
Als Gesundheitsberaterin und Personaltrainerin 
unterstütze ich Menschen dabei, fitter, gesünder 
und schmerzfreier zu leben. Nach vielen Jahren 
mit Kursen und Fitnessraum konzentriere ich mich 
heute auf individuelles Training – von Reha-und 
Fitness-Sport über Firmenfitness bis hin zu Ernäh-
rungskonzepten.
Denn eines ist klar: Gesunde Ernährung und Bewe-

gung sind der Schlüssel zu einem langen, selbst-
bestimmten Leben – und es ist nie zu spät, damit 
anzufangen! Viele meiner Kunden berichten von 
mehr Energie, weniger Schmerzen und einem bes-
seren Körpergefühl.
Jetzt mein Angebot:“Fit in den Frühling“- Dein per-
sönliches 6- Wochen-Coaching!
Fühlst du dich oft müde? Dein Stoffwechsel ist trä-
ge, und die Kilos wollen nicht weichen? Zwischen 
Job, Familie und Alltag bleibt keine Zeit für dich? 
Dann ist jetzt der perfekte Moment für Verände-
rung!
• Alltagstaugliche Ernährung – 

ohne Diäten, dafür mit leckeren Rezepten
• Bewegung, die Spaß macht – 

sanftes Outdoor-Training ohne Leistungsdruck
• Achtsamkeit & Atmung – 

für mehr innere Ruhe & Energie
6 Wochen für nur 385,-Euro! Melde dich jetzt an!
Telefon: 04872 505 306
WhatsApp: 0160 314 51 81
www.doris-parge.com
Folge mir auch auf Instagram (@ Doris Parge) , um 
keine Angebote zu verpassen und mehr über mei-
ne Arbeit zu erfahren!
Ich freue mich darauf, dich auf deinen Weg zu mehr 
Gesundheit zu begleiten!
                                                                   Doris Parge

Gesund und fit in den 
Frühling – mit persönlichem Coaching!

13. Mai
10. Juni
01. Juli
22. Juli

15. Mai
12. Juni
03. Juli
24. Juli

2025
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Einmal im Jahr lädt unser Bürgermeister Heiko Ha-
denfeldt alle, die sich für die Gemeinde engagie-
ren ,zum gemeinsamen Abendessen ein. Ob Ge-
meinderat, Vereinsvorstände, die Erzieherinnen im 
Kindergarten oder die Putzfeen: alle werden -als 
Dankeschön für die getane Arbeit – bedacht, um zu-
sammen einen gemütlichen, unterhaltsamen Abend 

zu verbringen. Die Lokalität wechselt immer ab. 
Köhlbarg, Hademarschener Hof und die letzten Male 
waren wir im Nordpol in Schenefeld. Alleine die Vor-
freude auf so einen besonderen Abend ist immer 
herrlich. Vielen Dank im Namen von uns allen für 
diese Anerkennung!! Wir freuen uns schon auf die 
nächste Einladung…                   Christiane Berthold

Einsatz für die Gemeinde 
wird in Gokels hoch geschätzt

Wela-Produkte
vor Ort
Frauke Peters aus der Blumenstraße 
in Gokels ist eure Wela-Beraterin vor 
Ort und kümmert sich um den Direkt-
verkauf von Wela-Produkten.

Bei Fragen und Bestellungen 
hilft Sie gerne weiter unter 
Telefon 0157 539005858

Guten Appetit wünscht euch eure
Wela Beraterin Frauke Peters

Traditionelles Grünkohlessen 
unserer Sängerinnen

Wie jedes Jahr im Februar gingen unsere Sängerin-
nen um Lilo Voss zu Hans-Detlef Ruge nach Lütjen-
westedt zum Grünkohlessen. Der ein oder andere 
nahm sich  für den nächsten Tag zusätzlich einen 
Teller to go mit – so lecker schmeckte es! 

Gäste sind stets willkommen und herzlich einge-
laden. Lilo Voss freut sich über euren Anruf unter 
Telefon 04872 3292

Christiane Berthold
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N i e d e r s c h r i f t

über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Go-
kels

Sitzungstermin: Donnerstag, 13.03.2025

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr

Sitzungsende: 20:56 Uhr

Raum, Ort: Gemeindezentrum, Am Sportplatz 1, 25557 Gokels

Anwesend:

Mitglieder
Bürgermeister Heiko Hadenfeldt
1. stv. Bürgermeister Jan-Henrik Holm
2. stv. Bürgermeisterin Monika Schnoor
Gemeindevertreterin Bente Bensch
Gemeindevertreter Arne Ehlers
Gemeindevertreter Bjarne Feldhusen
Gemeindevertreter Philip Messerschmidt
Gemeindevertreter Timo Nibbe

Verwaltung
Amtsangestellter Patrick Masermann zugleich Protokollführer

Abwesend:

Mitglieder
Gemeindevertreter Michael Raap entschuldigt
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Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ein-

ladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit
2 Änderungsanträge zur Tagesordnung
3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Nieder-

schrift der letzten Sitzung
4 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung
5 Mitteilungen des Bürgermeisters
6 Bericht der Ausschussvorsitzenden
7 Einwohnerfragestunde
8 Breitbandausbau für Außenanlieger GV08/2024-027

9 Stromlieferung für die Zeit ab dem 01.01.2025 GV08/2025-001

10 Anfragen aus der Gemeindevertretung

Nichtöffentlicher Teil
Die Sitzungsniederschrift für den nichtöffentlichen Teil dieser Sitzung ist in diesem Exemplar der 
Niederschrift nicht sichtbar.
11 Personalangelegenheiten: Einstellung Vertretungskraft
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Protokoll:

Öffentlicher Teil

TOP  1: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr. Er begrüßt die Anwesenden 
und stellt die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. Widersprüche gegen Form, Frist 
und Inhalt der Einladung sowie gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben.

TOP  2: Änderungsanträge zur Tagesordnung

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt beantragt, den Tagesordnungspunkt 11 wegen schützenswerter 
Einzelbelange in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt, den Tagesordnungspunkt 11 wegen schützenswerter Ein-
zelbelange in nichtöffentlicher Sitzung zu beraten.

Abstimmungsergebnis:
Ja: 8, Nein: 0 , Enthaltungen: 0 , ausg. gem. § 22 GO: 0

TOP  3: Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der 
letzten Sitzung

Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung liegen nicht vor. Die Niederschrift gilt 
damit als genehmigt.

TOP  4: Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung

Es sind keine Beschlüsse bekanntzugeben.

TOP  5: Mitteilungen des Bürgermeisters

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt spricht die Termine ab 04.12.2024 bis 11.03.2025 an.

TOP  6: Bericht der Ausschussvorsitzenden

Bezüglich des Bauausschusses wird mitgeteilt, dass der Spielplatz der Gemeinde Gokels gut in 
Schuss ist. Allerdings sollte dieser mal gestrichen werden. Diesbezüglich wird vorgeschlagen, 
einen sogenannten „Elternarbeitstag“ einzuführen. 

Des Weiteren wurde der Wartungsvertrag aller Spielplatzgeräte beim Bauhof der Gemeinde Ha-
nerau-Hademarschen angefordert. Der Balken des Spielplatzes wird durch den Bauhof der Ge-
meinde Hanerau-Hademarschen ausgetauscht. 
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Die Schaukel wird ebenfalls durch den Bauhof der Gemeinde Hanerau-Hademarschen repariert 
und der Höhe entsprechend weiter nach unten gesetzt. 

Anschließend wird mitgeteilt, dass eine Recycling-Bank für den Vierthweg bestellt wurde. 

Bezüglich der Bushaltestelle „An der Au“ wird mitgeteilt, dass der die Straßenmeisterei Hohen-
westedt weiterhin für die Sicherheit verantwortlich ist. 

Bezüglich des kommenden Baugebietes der Gemeinde Gokels wird mitgeteilt, dass es eine Vi-
deokonferenz mit dem Amt Mittelholstein, der Gemeinde Gokels und dem Planungsbüro BCS 
gegeben habe. 

Der derzeitige Sportplatz der Gemeinde Gokels sei nicht bebaubar, da es sich dort um ein Torf-
gebiet mit hohem Grundwasserstand handelt und dementsprechend nicht bzw. nur mit hohem 
Aufwand gründungsfähig ist. 

Diesbezüglich ist der Standort des Feuerwehrgerätehauses und des Regenwasserrückhaltebe-
ckens fraglich. Das sogenannte „Artengutachten“ wird deshalb auch zurückgezogen bzw. ent-
sprechend angepasst. Das neu geplante Feuergerätehaus bzw. dessen Parkplätze seien laut 
BCS dann direkt neben einem Grundstück des Baugebietes. Dies solle laut BCS aber kein Pro-
blem darstellen.

Bezüglich des Feuerwehrgerätehauses gibt es keine Alternative bis auf den derzeitigen Bolz-
platz, da das Feuerwehrgerätehaus im Ortskern bleiben solle. Ansonsten müsse das Feuerwehr-
gerätehaus in Dorfrandlage versetzt werden. Darüber wird mit der Feuerwehr noch gesprochen. 
Der jetzige Sportplatz wäre dann als Eventfläche verfügbar. 

Es wird weiterhin eine enge Abstimmung mit BCS erfolgen und sich anschließend innerhalb der 
Gemeindevertretung nochmals besprochen. 

Es wird auch mitgeteilt, dass der Knick des Vierthweges durchgebrochen ist, weshalb dieser not-
dürftig geflickt wurde, um weitere Überschwemmungen der Straße zu verhindern. 

Die Umrüstung auf LED-Laternen der Gemeinde Gokels soll folgen, allerdings muss der Auftrag 
noch vergeben werden. 

Der Standort des neuen Bouleplatzes sowie des Outdoor-Trainings-Parcours ist ebenfalls noch 
fraglich, da an den geplanten Stellen eventuell das Feuerwehrgerätehaus errichtet werden soll.  

Der Jugend-Sport-Kulturausschuss teilt mit, dass es im Kindergarten der Gemeinde Gokels Än-
derungen bzw. Umbauten gibt. Die Toiletten, Waschbecken sowie die Wickelkommode werden 
erneuert. 

Weiter wird berichtet, dass ein Kind mit Rollstuhl den Kindergarten besuche und sich die Erzieher 
diesbezüglich angepasst haben. Der Kindergarten ist somit auch voll belegt.
Die Einstellung einer Drittkraft im voll besetzten Kindergarten führt zu einer erheblichen Arbeitser-
leichterung.  

Zusätzlich gibt es einen neuen WLAN-Gastzugang im Gemeindezentrum. 

Der Wegebauausschuss teilt mit, dass das Knickputzen durch Firma John stattgefunden habe. 
Überhängende Bäume in der Thadener Straße wurden durch Firma Böge aus Bendorf entfernt 
bzw. zurückgeschnitten. Das Ausbaggern der Gräben habe verspätet im Januar 2025 stattgefun-
den. Im Februar 2025 wurden die wassergebundenen Wege im Vierthweg, Mühlenweg und 
Grenzweg mit einem Gräter überarbeitet. 

Firma Remondis schaut sich das Material der Klärteiche (Baggergut aus dem Faulteich-erster 
Teich) am 14.04.2025 an.
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Wenn das Material verladefähig ist, wird es dementsprechend in der 12. Kalenderwoche abge-
fahren. 

Bezüglich der Abwasserkanalsanierung der Rosenstraße wird mitgeteilt, dass dies innerhalb von 
drei Tagen durchgeführt wurde. Aktuell gibt es Nacharbeiten aufgrund der Schächte. 

Der Finanzausschuss teilt mit, dass die ersten Taxibons ohne Nummer Ende des Jahres auslau-
fen. 

Die Finanzierung des Boulplatzes und des Outdoor-Trainings-Parkours ist ebenfalls in Gange. 

Des Weiteren sollen die Kita-Gebühren gemäß des Kitagesetzes verändert werden. Eine Be-
sprechung folgt. 

TOP  7: Einwohnerfragestunde

Aus der anwesenden Bürgerschaft wurde die Frage nach den Hintergründen der Ablehnung der 
PV-Freiflächenanlage gestellt. 

Daraufhin antwortet Bürgermeister Heiko Hadenfeldt, dass nach Vorstellung des Projektes ge-
genüber der Gemeindevertretung darüber beraten wurde und der mündliche Antrag abgelehnt 
wurde. Hintergrund der Ablehnung ist, dass das Landschaftsbild der Gemeinde durch das Auf-
stocken der PV-Freiflächenanlage verändert werden würde. Die Ablehnung seitens der Gemein-
devertretung sei aber noch kein endgültiger Beschluss. Bürgermeister Heiko Hadenfeldt ergänz-
te, dass darüber jederzeit wieder neu gesprochen werden könne. 

Seitens der Bürgerschaft wird sich für die offene Kommunikation mit der Gemeindevertretung 
stark gemacht. 

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt teilte mit, dass die Entscheidung über eine zusätzliche PV-Frei-
fläche eine hoheitlich geführte Aufgabe der Gemeinde sei. Aktuell sind 12 Hektar mit FFPV-Frei-
flächen-Photovoltaik und 50 Hektar mit Windkrafträdern vorhanden. 

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt führt an, dass natürlich nicht alle Bürger der Gemeinde Gokels 
mit der aktuellen Meinung der Gemeindevertretung übereinstimmen. 

Daraufhin wurde seitens der anwesenden Bürgerschaft diskutiert.  

Weiter betonte Bürgermeister Heiko Hadenfeldt nochmals, dass die Gemeinde gesprächsbereit 
und offen für weitere Diskussionen sei. 

Anschließend fragt die stellvertretende Wehrführung der Feuerwehr der Gemeinde Gokels, nach 
einem neuen Lagerort für Klamotten der Feuerwehr. Hintergrund ist, dass die Kameraden die 
Klamotten teilweise auch nach einem Einsatz zuhause lagern müssen. 

Da im derzeitigen Feuerwehrgerätehaus keine Abgasanlage vorhanden ist, können die Klamotten 
dort nicht gelagert werden. 

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt teilt daraufhin mit, dass eine Umkleide des Sportlerheimes mög-
licherweise als Lagerort genutzt werden kann. Dies wäre dann ein „Schwarzbereich“, in welchem 
nur gereinigte Klamotten der Feuerwehr gelagert werden dürfen. Hier ist eine weitere Prüfung 
erforderlich. 

Diesbezüglich soll es noch zu weiteren Abstimmungen mit der Feuerwehr kommen. 

Weitere Fragen aus der anwesenden Bürgerschaft erfolgten nicht.
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TOP  8: Breitbandausbau für Außenanlieger

Auf der Sitzung des Hauptausschusses vom 07.11.2024 wurde über die Möglichkeit zur Förde-
rung des Breitbandausbaus für die Außenanlieger in den Gemeinden des Amtes Mittelholstein 
berichtet. 

Das Amt Mittelholstein hat am 29.09.2023 einen Antrag zur Förderung der Beratungsleistung 
gestellt. Mit Schreiben vom 13.12.2023 erfolgte der Zuwendungsbescheid in Höhe von 
50.000,00 €. 

Nach erfolgter Ausschreibung wurde das Büro OFP GmbH aus Hamburg mit der Beratungsleis-
tung beauftragt. Das Büro arbeitet mit dem Unternehmen IngCommerce GmbH & Co. KG aus 
Geesthacht zusammen, welches die technische Zuarbeit leistet. 

Die Beratungsleistung umfasste die Bestandsaufnahme der Breitbandversorgung der Außenan-
lieger sowie die Ermittlung der Kosten zum Anschluss der Außenanlieger. Hierzu wurde zunächst 
ein Branchendialog durchgeführt, wobei Einzelgespräche mit diversen Telekommunikationsun-
ternehmen geführt wurden. Bei den Gesprächen ging es u.a. um die Situation und Ziele der 
Kommunen, die Rahmenbedingungen des Ausbaus und Betriebs und die Verhandlung zur Ver-
meidung von Restgebieten. 

Im Anschluss an den Branchendialog fand ein Markterkundungsverfahren statt, bei dem die ein-
zelnen Telekommunikationsunternehmen ihre Ausbauabsichten in den einzelnen Planungsgebie-
ten angeben konnten. 

Anhand der durch das Markterkundungsverfahren erworbenen Daten, hat die Firma IngCommer-
ce GmbH & Co KG die unterversorgten Bereiche erfasst und die Kosten für den Infrastrukturaus-
bau in dem Gebiet des Amtes Mittelholstein ermittelt. Die Gesamtkosten liegen bei circa 
7.500.000,00 €. Die auf die Gemeinde Gokels entfallenden Kosten liegen bei circa 484.209,00 € . 
Bei den Kosten handelt es sich um Nettokosten, da für den Breitbandausbau bzw. das Wirt-
schaftlichkeitslückenmodell keine Mehrwertsteuer erhoben wird. 

Für den Infrastrukturausbau besteht die Möglichkeit einer Zuwendung in Höhe von bis zu 75 % 
durch die Bundes- bzw. Landeskofinanzierung. Diese Zuwendung teilt sich auf in 50-60 % Bun-
desmittel und 15-25 % Landesmittel. Aufgrund der sehr kurzen Antragsfrist für die Bundesmittel, 
wurde der Förderantrag für das Amt Mittelholstein fristgerecht zum 30.09.2024 eingereicht. Der 
Förderantrag für die Landesmittel wurde per 08.11.2024 gestellt. 

Die Finanzierung für die Gemeinde Gokels stellt sich demnach wie folgt dar:

 Bundesmittel : 290.525,40 €
 Landesmittel :  72.631,35 €
 Eigenmittel : 121.052,25 €

Eine Umlegung der Eigenmittel auf die Anlieger (auch in Teilen) ist nicht möglich. Ebenso muss 
der Breitbandausbau als Gesamtmaßnahme umgesetzt werden und darf nicht auf einzelne Orts-
teile einer Gemeinde beschränkt werden. 

Aus dem der Beschlussvorlage GV08/2024-027 beigefügten Ergebnisbericht und dessen Anlage, 
ergibt sich die Anzahl der unterversorgten Adressen. 

Bis zur Zuwendungsentscheidung haben die Gemeinden darüber zu beraten und zu beschließen, 
ob der Breitbandausbau in ihrer Gemeinde durchgeführt werden soll. 

Der Abschluss des Breitbandausbaus wäre nach aktuellem Planungsstand für Ende 2027 vorge-
sehen.



1818GV08-SI10/WP2023-28 Seite: 7/8

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt:

a) Von dem Breitbandausbau in der Gemeinde Gokels wird abgesehen. 

Abstimmungsergebnis:
Ja: 8, Nein: 0, Enthaltungen: 0, ausg. gem. § 22 GO: 0

TOP  9: Stromlieferung für die Zeit ab dem 01.01.2025

Herr Dr. Krohn von der Kanzlei Ehler Ermer & Partner - Wirtschaftsprüfer und Steuerberater, 
Rechtsanwälte - hat auf der Bürgermeisterinnen- und Bürgermeisterdienstbesprechung am 
23.05.2024 ausführlich ein zentrales Beschaffungsmodell für das Amt, die amtsangehörigen Ge-
meinden und die Schulverbände über die Gemeindewerke Hohenwestedt vorgestellt. 
Im Anschluss daran hat die Verwaltung bei den Gemeinden abgefragt, ob diese an dem Modell 
teilhaben möchten. Bis auf eine Gemeinde und einen Schulverband haben alle Bürger-
meisterinnen und Bürgermeister bzw. Schulverbandsvorsteher ihre Teilnahme zugesagt. Der 
Amtsausschuss hat dann in seiner Sitzung am 21.11.2024 beschlossen, die Energiebeschaffung 
zukünftig über eine zentrale Beschaffungsstelle vorzunehmen und den Vertrag mit den Gemein-
dewerken Hohenwestedt abzuschließen. 

Daraufhin ist der Vertrag über den Einsatz als zentrale Beschaffungsstelle für Energie (Strom) 
zwischen den Gemeindewerken Hohenwestedt und dem Amt Mittelholstein für die Zeit ab dem 
01.01.2025 geschlossen worden. Der Vertrag sieht dabei vor, dass die Gemeinden / Schulver-
bände dem Vertrag „beitreten“ können.

Im Zuge des zuvor beschriebenen Verfahrens für die Stromlieferung für die Zeit ab dem 
01.01.2025 hat sich die Gemeinde Gokels für die zentrale Energiebeschaffung durch die Ge-
meindewerke Hohenwestedt und damit für einen Beitritt zum Vertrag entschieden.

TOP  10: Anfragen aus der Gemeindevertretung

Es wird aus der Gemeindevertretung vorgetragen, dass es im Ort zu verdreckten Straßen durch 
die Gülleausfuhr gekommen ist. Daraufhin antwortet Bürgermeister Heiko Hadenfeldt, dass die 
Landwirte angehalten werden sollen, Nebenstrecken zu nutzen, damit die Hauptstraßen inner-
halb der Gemeinde nicht zu sehr verdreckt werden. 

Weiter stellt sich die Frage nach dem diesjährigen Schietsammeln. Daraufhin trägt Bürgermeister 
Heiko Hadenfeldt die bestehenden Vorgaben dafür vor. Es wird vorgeschlagen, mehrere Grup-
pen für verschiedene Ortsteile einzuteilen. Die Feuerwehr würde das Vorhaben unterstützen. 
Über einen genauen Termin wird sich noch beraten und wird zeitnah mitgeteilt. 

Des Weiteren wird die Frage einer neuen Konzeption für den Kindergarten aufgrund des Kindes 
mit dem Rollstuhl gestellt. Die derzeitige Konzeption wird diesbezüglich aktuell bearbeitet. 

Weitere Wortmeldungen erfolgen nicht.

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt bedankt sich bei den anwesenden Einwohnerinnen und Einwoh-
nern und schließt die Öffentlichkeit aus.
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Nichtöffentlicher Teil
Die Sitzungsniederschrift für den nichtöffentlichen Teil dieser Sitzung ist in diesem Exemplar der 
Niederschrift nicht sichtbar.

Weitere Wortmeldungen erfolgen nicht.

Bürgermeister Heiko Hadenfeldt bedankt sich bei allen Sitzungsteilnehmerinnen und -teilnehmern 
und schließt die Sitzung um 20:56 Uhr.

gez.
Heiko Hadenfeldt

Bürgermeister

gez.
Patrick Masermann inaktiv

Protokollführer



 

Vogelschießen 2025 

Sommerfest für alle 
 

  Am 12. Juli 
  um 13:30 Uhr 

  am Gemeindezentrum 
    

 
 
 
13:30 Uhr Begrüßung durch den Bürgermeister 
 Anschließend Spiele der Kinder, 
 Jugendlichen und Erwachsenen 

 
ab 14:30 Uhr Spiele der Minis ab 1 Jahr 

 
15:00 Uhr Kaffeetafel im Gemeindezentrum 
 (Kuchenspenden sind erwünscht) 
 Tombola 
 

  
                           Ritterburg-Hüpfburg,  

“Last one standing” 
 
 
 

17:15 Uhr  Siegerehrung  
 

17:30 Uhr Beginn des gemütlichen Teils 
 

 Für ihr leibliches Wohl ist gesorgt. 
 

Achtung: Nur Anwesende können gewinnen! 
 
 

Das Vogelschießen ist ein Dorffest für jedermann - ob jung oder alt- 
es soll zur Gemeinschaft des Dorfes beitragen, ganz nach dem Motto 

„Miteinander – Füreinander!“ 
Deswegen lassen Sie uns gemeinschaftlich dieses Fest auf die 

Beine stellen! 
 

 
Wir brauchen Helfer: Für den Aufbau am 
Samstag ab 10 Uhr und den Abbau am 
Sonntag ab 10 Uhr. 
Außerdem natürlich auch viele helfende     
Hände, die beim Verkauf und bei der 
Durchführung der Spiele tatkräftig 
unterstützen. 
 


